
Bundesausschuss 1/2019 Im Salvador-Allende-Haus (SBZ) vom 16.-17.03.2019 

Beschluss: Lernen & Gedenken - Camp auf Utøya 2021 

Der Bundesvorstand prüft bis zur Bundeskonferenz 2019 die Machbarkeit einer 
Bildungs- und Gedenkveranstaltung 2021 auf der Insel Utøya (Norwegen) anlässlich  
des 10. Jahrestages des rechtsterroristischen Terroranschlags auf ein Sommerzeltlager 
der AUF im Jahr 2011. Die Bildungs- und Gedenkveranstaltung soll eine Größe 200+ 
Personen haben und für die Zielgruppe SJ konzipiert werden. Diese 
Machbarkeitsprüfung beinhaltet insbesondere die Klärung folgender organisatorischer 
und politischer Rahmenbedingungen: 

• Terminoption Himmelfahrt 2021 für den Zeltplatz und die auf der Insel 
befindlichen Räumlichkeiten 

• Möglichkeiten für und Interesse an einer internationalen Veranstaltung 

• Interesse an einer Kooperationsveranstaltung mit AUF und Framfylkingen 

• Prüfung wo weitere Kooperationen mit Jugendverbänden auch auf nationaler 
Ebene sinnvoll erscheinen 

• Prüfung von nationalen und internationalen Finanzierungs- und 
Fördermöglichkeiten zur Abschätzung der Gesamtkosten und Kosten für 
Teilnehmende 

• Prüfung wie ein möglicher Vor-, Durchführungs- und Nachbereitungsprozess 
aussehen kann 

• Vorschlag eines politisch-pädagogischen Konzepts, welches die Ziele der 
Gedenkarbeit dieser Maßnahme erläutert 

Auf Grundlage der Ergebnisse der Machbarkeitsprüfung stellt der Bundesvorstand zur 
Bundeskonferenz einen Antrag zu der Veranstaltung auf Utøya 2021. 


